Dialogplattform Weidemanagement und Grossraubtiere

Online-Seminar FS 2026

23. Februar 2026
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Kommunikation

Welche MaBnahmen werden angewendet
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Besucherlenkungstafeln

« Wanderwegweiser

- OV-Haltestellen

« Informationen vor Ort
 Sichere Routenplanung

 Alternative Routenplanung
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Markierungsschilder HSH

 Bei allen Weidezugangen
« Wanderwegen / Flurwegen

« Wegverzweigungen alternative Routen

.. bis sich die Schutzhunde beruhigen!
-.. jusqu’a ce que les chiens de protection se calment !

... fino a che i cani da protezione si sono calmati !

- Wegen und Sackgassen -l h g dog e don

... fin ch'ils chauns da protecziun én sa calmads!

« Hofareal / Stallbereich
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Verhaltensregeln

- Bei Postautohaltestellen

« Bergstationen oder Talstationen
« Gastronomiebetreiben, Kiosk

« Alpgebauden

« Qder dort wo zielfuhrend

o ;“
" "‘ Working Livestock Guardian Dogs -

bis sich die Schutzhunde beruhigen!
until the guardian dogs calm down!

Herdenschutzhunde -
einige Verhaltensregein
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EinfUhrungskurs fur HSH-Halter/in

Rechtsg rundla gen Kurse fiir Herdenschutzhundehalter/innen

Kurs A: Einfiihrungskurs fiir HSH-Halter/in

Der Einflhrungskurs von Herdenschutzhunden (HSH) ist empfohlen flir Halterinnen und Halter von Hunden, die diese als

1 HSH gemass Art. 10d JSV anerkennen lassen machten. Sie lernen im Einfihrungskurs die Grundsatze zur Herdenschutzhun-
« HSH-Ausbild d Halt e i -
u S I u n u n a u n deausbildung kennen und befassen sich mit Themen rund um das Konfliktmanagement beim Einsatz der HSH.

. = = = Datum: Samstag, 28. Marz 2026, 09.00 Uhr bis ca. 16.15 Uhr
i E ntW I Ckl u n g / SOZ I a I I S I e ru n g Ort: Ostschweiz (Kursort muss noch festgelegt werden)
Kursleitung: Ueli Pfister, AGRIDEA (ulrich.pfister@agridea.ch),

Heinz Feldmann, BUL (heinz.feldmann@bul.ch)

« Konfliktmanagement e

Die Teilnehmenden lernen
* Rechtsgrundlagen fir die Hundeausbildung und Haltung insbesondere flir HSH.

* Entwicklung des Hundes und die wichtigen Themen in der Ausbildung zum Her-
denschutzhund in Abhdngigkeit der Entwicklungsphasen.

Y U f | | h t * Bedirfnisse der Herdenschutzhunde als soziale Wesen. Sozialisierung fiir HSH
n a Ve r u u n sowohl mit Menschen und Artgenossen wie auch mit der Herde.
« Beobachtetes Verhalten analysieren und Grundsatze zum Lernverhalten kennen.

+ Konfliktmanagement und Unfallverhiitung beim Einsatz von Herdenschutzhunden
und die damit verbundenen Pflichten und Aufgaben fiir Herdenschutzhundehalter.

¢ Anschaffung eines Herdenschutzhundes

Zielpublikum: Landwirtinnen und Landwirte, welche sich fir anerkannte gemass Art 10d. ISV
Herdenschutzhunde interessieren bzw. solche ausbilden und halten wollen.

¢ agridea
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Vorbereitungskurs Eignungsprufung

Kurse fiir Herdenschutzhundehalter/innen

H SH naCh Art. 1 Od JSV Kurs B: Vorbereitungskurs Eignungspriifung HSH nach Art 10d JSV

Der Vorbereitungskurs fir die Eignungsprifung von Herdenschutzhunden ist empfohlen fir Halterinnen und Halter von
Hunden, die diese als HSH gemadss Art. 10d ISV anerkennen lassen méchten. Sie lernen, wie die Eignungspriifung ablauft,
was die erhobenen Daten aussagen, wie der Hund optimal fiir die Prifung vorbereitet wird und vertiefen ihre Kenntnisse

> G ru nd sétze ZLI r im Umgang mit Konflikten mit Herdenschutzhunden.

HerdenSCh uchu ndeaUSb| Idu ng Datum: Samstag, 21. Februar 2026, 09.00 Uhr bis ca. 16.15 Uhr

Ort: Landwirtschaftszentrum Visp, Talstrasse 3, 3930 Visp

Kursleitung: Ueli Pfister, AGRIDEA (ulrich.pfister@agridea.ch),
Heinz Feldmann, BUL (heinz.feldmann@bul.ch)

» Konfliktmanagement beim Einsatz Korsnummer: 260095

Ziele: Die Teilnehmenden lernen

« Inhalte und Ablauf der Eignungspriifung nach Art. 10d Abs. 2 JSV.
« Die Teilnehmenden kdnnen erhobene Daten und Dokumentationen lesen und

> Ve rtiefu n g Konfl i ktm a nag ement Schlisse fiir die Ausbildung, den Alitag und Einsatz ziehen.

« Die Teilnehmenden vertiefen Themen rund um das Konfliktmanagement und die
Unfallverhiitung in der Ausbildung und im Einsatz.

+ Die Teilnehmenden erkennen die Starken und Schwachen ihres Hundes im Alitag
korrekt und kénnen ihn bis zur Priifungreife fordern.

> Starken und schwichen des HSH erkennen e racnaduiahunde merssren bow. ich avsicen unraen el

¢ agridea

&‘% Herdenschutz
7

p— ) Protection des troupeaux
o W Protezione delle gregqi
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Weiteres Kursangebot

Konfliktmanagement

» Eigenverantwortung HSH-Halter/in
» Sorgfaltsplicht HSH-Halter/in

» Erfahrungsaustausch

» Geplant ab Ende 2026 Anfang 2027

» Evtl. auch fur Tourismusorganisationen
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Zusammenarbeit

Mit Landwirtschaft und Wald
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« Mit Kantonalen Behorden » Intensive Zusammenarbeit mit

. Mit Kommunalen Behorden »HSH-Halter/in

» Wanderweg und MTB verantwortlichen »Heim und Sommerungsbetrieben

* Punktuelle Zusammenarbeit

»Bergbahnen

»Jagd / Wald  Zusammenarbeit ist gut !
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Handlungsbedarf




MEHR HSH MEHR KONFLIKTE
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NEVER CHANGE A ROLLING SYSTEM

« Aufbau des Konfliktmanangements
» BAFU / Agridea / BUL
» Ausbildung HSH und HSH- HalterInnen
» Eignungsprifung
» Konfliktmanagement
« Bisher keine schweren Unfalle
» Weil gute HSH

» HSH-Halter/in sich Mihe geben !

23.02.2026
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Eintrittswahrscheinlichkeit
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Schweregrad des Schadens
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LOsungsansatze

Regionale Konflikte




3 SOMMERUNGSBETRIEBE / 3 REGIONEN
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= Vorbildliche Zusammenarbeit

= Alp / Hirtschaft / Wanderwegen
= Temporare Sperrungen
= Missachtung Schilder

= Missachtung tempordre Sperrungen

| 23.02.2026

Anfanglich mangelnde Erfahrung
Communale Zusammenarbeit schwierig
Gute Zusammenarbeit mit SAC
Missachtung Schilder

Mangel an guten Hirten

Zusammenarbeit Hotel und SAC
Herdentreue Hunde
Begleithunde keine Probleme
Missachtung Schilder (MTB)

Mangel an guten Hirten

23.02.2026
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« Schweizer Alpwirtschaft ist divers

« UNO-Jahr der Weiden und Hirten

> Arbeit der HSH vorstellen

» Forderung des Hirtenberufes

> Pravention Konflikt und Unfallverhitung

« Regionale Konflikte

> verlangen regionale Losungsansatze INTERNATIONALES JAHR
DER WEIDEN UND HIRTEN

» Starkung des Regionalmanagement (BG)

23.02.2026 23.02.2026
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Kommunikation

Bevolkerung und Gaste

Wachter der Schafe:
Herdenschutzhunde
betrachten die Schafherde
wie ihre Familie und

verteidigen sie. Diese

Instinkte der Hunde sind
entscheidend, um die
Nutztiere vor Wolfen zu
schutzen.




VERBESSERUNG KOMMUNIKATION BEVOLKERUNG / BUL

- SPAA
GASTE O7. SPIA
 Beibehaltung Konfliktmanagement « Sensibilisierung auf Verhaltung und

>National einheitliche Umgang mit HSH

Besucherlenkung »Insbesondere der MTB fahrenden
»National einheitliche Markierung »Via Medien
»Publizieren der Einsatzgebiete »>Via regionalen Infoveranstaltung
SchweizMobil - Unterstiitzung durch die BUL

»Geprifte HSH — Herdendtreue
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VIELEN DANK FUR IHRE AUFMERKSAMKEIT
Beratungsstelle flir Unfallverhiitung

in der Landwirtschaft (BUL)
Sagetstrasse 101 | 4802 Strengelbach
+41 62 739 50 40 | bul@bul.ch | www.bul.ch



	Folie 1: Dialogplattform Weidemanagement und Grossraubtiere 
	Folie 2: Kommunikation
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9: Zusammenarbeit 
	Folie 10: Zusammenarbeit
	Folie 11: Handlungsbedarf 
	Folie 12: Mehr HSH mehr Konflikte
	Folie 13: Never Change a rolling system
	Folie 14: Lösungsansätze 
	Folie 15: 3 Sömmerungsbetriebe / 3 Regionen
	Folie 16: Regionale Konflikte
	Folie 17: Kommunikation 
	Folie 18: Verbesserung Kommunikation Bevölkerung / Gäste
	Folie 19

